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Großherzoglich Badisches

MikttlWiiisches UoviMl - Blatt.
Nro . 56. Montag den 10. Oktober 1808.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

!

Landes * Verordnungen .
Nachtrag zu der Verordnung , die Kriegspflichtigkeit bet r .

Wir Carl Friedrich vcn Geiles Gnaden , Grcßherzog von Baden , Herzog zu Zähringen rc .
Ober und Erbherr zu Fürstenberg , Baar u » d Slühliiigen , samt Heiligenberg , Haußen , MöSkiich , Ho -
henhöven , Wildenstein und Waldsberg ; zu Leiningen , Mosbach samt Miltenberg , Amorbach , Düren ,
Bischofeheim , Harbheim und Lauda , zu Klettgau , zu Thengen , zu Kraulheim , zu Werthcim , zu Nei >
denau und Billighkim , auch zu Häanau u . s. w .

So sehr Wir auch gewünscht hatten , rücksichtlich der Kriegspflichtigkeit Unserer Unterthanen jenx
Milderungen sortdauern zn lassen , die erst neuerlich durch Unser Edickt vom ,13 . Merz laufenden Jahrs be¬
stimmt wurden , so haben Wir doch in Erw ^ichng der ZeitUmstände Uns bewogen gefunden , jene Befreyuugen
Mehr zu beschränke » unv eine gleichere jHeriheilung dieser SlaatSlast , festzusetzen«

Wir verordnen daher felgendes :
§ ! .

s ) Kein Unterthan ist in der Regel von der Kriegspflicht frey .
d ) Seine Verbindlichkeit sich dem Loos zu unterwerfen , dauert dagegen nur vom roten bis ins 2It «

Jahr , also überhaupt 5 Jahre . Es soll dabei immer das Geburts . I ahr , nicht der Tag zum Grund
gelegt werden ; das Jahr , worin einer gebohren ist , wird als vollendet angesehen ; wer j . B . im Jahr
I782 . gebohren ist , würde zum erstenmal im Jahr 1821 . inS Loos kommen .

§ . 2 .
Als Ausnahmen wollen Wir nur folgende zulaffen .

j ) Soll jeder Familie E,n Sohn frei vom Militär bleiben , dieser mag ledig oder » erheyrathet seyn .
2 ) Ganz frry sollen ferner seyn .

s ) Di « Söhne aller Adeiichen .
b ) Die Söhne aller Unserer Diener , die mit einer Collegia ! . Signatur versehen sind. Dies soll nicht

Weiher herunter gehen , als aus Kanzlisten bei den ober » Behörden .
c) Die Söhne aller solcher Fabrik . Jnnhaber , deren Gewerbsbetrieb auf einem besonder » von Uns

bewilligte » Privilegio be >uhk.
ck)IDie Söhne solcher Groshandle ^ , die in ihrem . Gewerb ein eigenes Kapital von wenigstens 50,000 fl

lährlich umtreiben , und sich desfallS austveisen .
§. 3-

Da die Conscripiion einen Zeitraum von 5 Jahren umfaßt , und das MannschastsDedürknisi kssr
laufende Jahr , schon ausgesckrieben und gestellt ist , so fängt im Jahr 1829 . dir Fert »gung - der neuent-tste » , und die nach diesen vcrzunehmende Conscription an . In diesen Listen sind alle männliche Unrer -' danen , ledig « und verheyrathete , abivissende und untaugliche , befreyte und unbesreyte begriffen , die iy

Jahren 1784 . 85 . 86 . 87 - und 88 - gebohren sind . Für -jeden Jahrgang wird eine besondere Liste gefertigt .
Diese Liste » werden in den Gemeinden von den geistlichen und weltlichen Ortsvergesetzken gefertigt ,* * ihnen unterschrieben , und in der Gemeinde , um sich äußern zu können , wenn etwaS dabei zu erinnern«Kunden würde , 8 Tage öffentlich angeschlagen .

. Sind sie berichtigt , so werden sie dem Oberamt zugestellt , welches eine Tabelle für daS ganz «
veramt fertiget , und eine Zeit zur Visitation der Mannschaft anberaumt .
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Zur Visitation wird der Physikus und Land - oder Amts Chirurqus beygezogen ; nur diejenige werden

visitirr , die sich als unlauglich angeben . — Die Gebrechen , die zum Kriegsdienst untauglich machen ,

sind bereits bestimmt .
Ist die Visitation geschehen , so werden sowohl die von dieser Verordnung Dispensirte , als auch die

Untaugliche und Befreyte sogleich auSgeschoffen , und der Grund der Untauglichkeik oder Befreyung in den

Listen bemerkt . Der Arzt und Wundarzt , sind für die Richtigkeit der Mängel verantwortlich .

ES kann gegen jeden eine nochmalige Visitation von jerem auf seine Kosten verlangt werden . Hier «

nächst wird gemessen und das Maas in die Listen eingetragen .

Wer nicht 5 Schuhe des bisherigen Militär - Maaßee mißt , wird als untauglich ausqeschossen , über

diese muß aber eine besondere Liste geführt werden , in welcher aber nur ». , « zum KriegsFuhrwesen Taug¬

lichen enthalten sind ; werden Fuhrleute nölhig , so sind sie auS diesen durch das L00S zu nehmen .

§ 4 .

Da das KriegsMinisterium die Summe deS MannschafteBedürfnisseS nach der Bevölkerung auf die

Provinzen und jede Provinz Regierung auf die Obe . ämter repartier , so haben alsdann diese , wenn di«

Listen von den Untauglichen und Befreyte » gereiniget sind , durch das Loos die Ordnung der Mannschaft

zu bestimmen ; die Kriegsbehörde mischt sich dabey in nichts , und Übernimmt blos zu seiner Zeit die

Rekruten .
m 5<

Es werben so viel Loose gemacht , als Mannschaft vorhanden ist , der Oberbeamte laßt die Loose in

Gegenwart des Actuarr und einiger Urkunds Personen ziehen ^ und bemerkt die Nummer eines jede », , in

den für das ganze Oberamt gefertigten Listen . — Auf das Loe^ seze d ^S Oberamc uikundlich den Namen

dessen , der es gezogen hat , und dieser muß es bis zum nachWi Jahr aufbewahren .

Die ersten Nummern bis auf di « Zähl , die es das Obe^ amt an Mannschaft betrifft , gehören als -

denn zum aciiven Dienst , werden an den EantonsOfficier mii einem Verzeichniß abgegeben , und dieser

theilt sie zu den Waffengattungen , zu welchen sie taugen , ein .

§ 6 .
Die Abwesenden loosen mit ; für sie zieht der OrtSvorqesezte das Loos , wenn der Abwesende oder seine

.Familie nicht selbst dazu jemand bestellt hat . Die Abwesenden werden für tauglich angesehen , bis sie sich

gestellt haben ; trist daS Loos einen solchen , so muß einstweilen , bis er zrzei
'ickkömmr , eine spätere Nummer

in den Dienst einrücken ; der Einrückende wird aber , so wie der Abwesende erscheint , wieder frey gelaßen . —'

Lezterer ersezl den Schaden wegen MonturVeränderung .

Der mit einem oderamtlcchen Paß Abwesende , muß , wenn sein Aufenthalt bekannt ist , soeleich

zurückgerufen werden ; ist der Aufenthalt nicht bekannt , so wird er öffentlich vorgeladen , erscheint et

nicht , so ist sein Vermögen der Confiskativn unterworfen ; es wird , wenn er noch nicht im Besitz des¬

selben ist , seinen Eltern inventirt , und sein dereinstiges Vermögen ausgeschieden , über welches die El¬

tern , unter Vorbehalt de« Genusses , nicht mehr disponiren können .

§ 7 - . .

Die Ergänzung für das laufende Jahr geschieht immer nach der Nummern Reihe ; das von iedes >

Erzogene Loos . gilt .nur für das laufende Jahr , im nächsten Jahre werden die Listen wieder Gefertigt /

oder erneuert , diejenige treten aus , die über 2^>.
' Jahre alt , dagegen treten jene ein , welche über *0,

Jahre alt sind ; alle 5 . Klaffen loosen alSdenn , so lange nicht die unten § . 8 . y - l ° - bemerkte S '"'

rlchkunq statt sinder , wieder zugleich , und das ausgeschriebene MannschafksBedürfiuß wird ebenfalls nov

. der Nummern Reihe . abgegeben .
§. 8 -

Wir behalten UnS aber dabey vor , jede der - Z . Klassen besonders loosen zu lassen , und das H 1

wohnliche Bedürfniß immer nur aus der^ ersten Klaffe zn nehmen

Die ite Elaste begreift diejenige runge Mannschaft , welche ihr 2ltes Jahr , in dom im lten § -

meskten ^ l 'm angetreken haben .
Die 2te , diejenige , die ihr 22tes ,
Die Zle , die, «uige , die ihr 2Zle « ,

'

Dl « sttr , jene die ihr 24: 06, . und
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Die Ate , dieieniae , die ihr 2zteS Jahr anqetreten Huben . ^ .
Die (sooft , iptien - Listen weiten , ,vic oben schon verordnet ifi -, jejt schon nach diesen Alanen gefertiget .

bloßer dem gewöhnlichen Bedürfniß muß aber alsdann alle Jahr für auß erg em öhnIich » M ^
Fälle ein « Reserve von Mannschaft formirl werden , die Unser KriegSMlnisterium bestimmen wird ; wav ^ W

hiernach von einer Klasse noch übrig ist , bleibt zwar immer nach der Conftripkion bis zum zurückgekegten

2 ^ len Jahr unterworfen ; eS wird aber jOem von diesen klebrigbleibenten , bey der Wahrscheinlichkeit,
daß ihn der active Dienst nicht trist , das Einstehen für - einen Andern erlaubt .

D

§ . IO.
Aus der Reserve zieht die Kriegsbehörde ihre außerordentliche -Ergänzung ; sie muß aber , . wenn die

Conscription Klassenweise eingerichtet ist , auf alle 5 . Klaffen gleichheitlich vertheilt werden , so daß , we»M

z . B . 1000 . Mann außerordentlich erfordert werden , jede Klasse 200 Mann dazu herqiebt .

Nach Fertigung der Listen , wird die Eifahrung zeigen , in wiefern diese RekruiirungSart sogleich

oder erst nach einigen Jahren eintretew ^ Min ; es sollen dahe 'r in die nächsten Listen auch alle diejenige

ausgenommen werden , die schon Mil ^^ ^ ^ nste leiste » und die in -den Jahren 1784 « i ? 85 ° 86 , 87 ' und

1788 gebohren sind , damit man , um m ^ Mleichheit herzustellen , ermessen kann , wie viel ein« jede -Klasse

an Mann schüft schon beygetragen hat .
§ il .

Das Einstellen ist jedem erlaubt , der Einsteher muß aber wenigstens 5 Schuh Z Zell haben , unb

darf in der Regel ( jedoch vorbehaltlich der § . 9 . bemerkte » Ausnahme , im Fall , daß das Loosen nach

Klassen eingeführt wird ) nicht auS der Klasse der Milizpflichtigen . seyn , zwar kann derjenige , der in die¬

sem Jahr eine spätere Nummer zog , für den , der dies Jahr in acliven Dienst kommt , einstrhen , und

die Nummer mit ihm tauschen ; da aber die spätere Nummer vor der Hand und fürS laufende Jahr

gilt , so muß der Einsteher im nächsten Jahr und so lange er nicht über 25 . Jahre ist , wieder -loosen ,

trist ihn alsdann das L00S zum activen Dienst , so muß er für sich dienen , und jener Einsteller muß

für sich selbst noch so lange eintreten , bis seine Kapitulation , d »e schon in früheren Gesetzen ihre Be -

stimyiung hat , ausgedient ist.
tz. 12 -

Dem Einsteher dürfen höchstens 25 . Bi? 30 . fl . auf die Hand gegeben werden ; der Ueberrest wird

vom Oberamt zu Kapital angelegt , und der Einsteher zieht davon den jährlichen Zinnß ; nach geendig -

tA Kapitulation erhält ec daS Capital .
Uebrigens müssen die EinstellungsVerträge , die der KriegSbehörde bekannt zu machen sind , wenn

sie gültig seyn sollen , vor Gericht bestätigt , und von diesem ermessen werden , in wiefern sie außer dem

tBeiyßmp mit dein Vermögen deS Einstellers sind.

9 - 1 0-
Jeder Ausreißer wird auS dem Oberamt , von welchem er gestellt werden , aus der Reserve ersetze;

sein Vermögen gehört der Kriegskasse ; die Eltern deS Deserteurs können weder zu seinem Dortheil noch

Nachiheil darüber disponiren ; es wird ihnen invenlirt , und die,Erbportion deS Deserteur » ausgemittelt
den Eltern bleibt das Vermögen zur Nutzung .

tz ist .
Die eonscribirte Mannschaft wird auf jeweils zu bestinimende Sammelplätze , durch Obmänner gebracht ,

borst von dem Kantons Offiziers übernommen , und von ihnen veckheilt ; jedes Oberamt gib ! dem Kantons »

Offizier eine genaue Consignalion der abgelicferten Mannschaft , die Provinzregierungen , welche über alle

Reklamationen, . die gegen die , Richtigkeit der Liste» einkemmen, , zu mtheilen haben , «heilen alle Jahre
dem KriegSMinisserio eine Abschrift der GeneralListen und zwar längstens im Anfang Decembcrs mit ;
>m November wird jedesmal die Conscription vorgenommen , und m diesem Monat muß auch die Mann¬
schaft abgeliefert seyn . Ist ein Oberamt .saumselig , so schickt die Regierung sogleich auf dessen Kesten eine

Commisston zu Bejorgung deS CoiiscriptionSGeschäftS . In den GeneralListen muß bemerkt ftyn , wie

theils wegen Gebrechlichkeit , theils wegen Mangel an MaaS , untauglich sind. .
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Jeder , dMmit der Conscription beschäftigt ist , und dabey , sey es vor oder nachher , für irgend ei »

Geschäft GesMnke annimmt , wird neben Zahlung des doppelten Werths und allenfallsiger Entlassung
.. VKM Dienst , mit Gefängnisstrafe , die bis auf 2 Jahre gehen kann , belegt .
jf Drese Verordnung soll von Unserm Ministerium deS Innern , welches Wir mit dem Vollzug der «
selben beauftragen , durch das Regierungsblatt und die Provinzialblätter verkündet werden « Hieran ge-

t Unser Wille . Gegeben Baden den 29 . Sept . 1808 .
Carl Friedrich .

Veit . Freyherr von G emm i ngest .

Auf £ r . Königs . Hoheit besonder » Befehl
Vstt . Bougino .

L . V erördnung,dle Einkommenssteuer betreffend .

Nach Jnnhalt deS § . 14 . der unterm Zr . August d . 2 ^UÜibficirten Einkommenssteuer soll der Ab '

zug a » Besoldungen , Pensionen , Deputaten re . , sogleich bc^ ^ Pvung der Ouartalien von jeder Kasse,
wo die Zahlung geschieht , verfügt werden . Indem hienach ÜbE Kaffen aufgegebe » ist , das im Oclober
fällig werdende Quartal erst alsdenn auszubezahlen , wenn bei dem Einzug die gefertigte Fassten in ihrer
Classiftcirunq und Berechnung , und zwar so vorgelegt wird , daß st « von .der Verwaltungsstelle nach
Jnnhalt deS § . 12 gedachten Patents , wohin sie in das Verzeichniß zu bringen ist , als in die Tabelle
eingetragen , beurkundet werden . So wird diese Verfügung zugleich duich das Regierungsblatt und die
Previnzialblälter bekannt gemacht , k>amik bei Niemanden eine Verzögerung bei den Zahlungen statt
finden könne , Decretum Karlsruhe den 6 . Oclober 1808 .

Finanz - Ministerium . vdt . Heidenrrich .

^Intergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden - Liquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

fslgondr Personen etwas zu fordern haben , unter
dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse sonst
keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung der-

s-ifien vorgeladen . — AuS dem

Obrram t Schwarzach
zu Unzhurft a » die alt Müller Benber -

fch en Eheleute auf Dienstag den 18 . October d . I .
ia dem Ochsonwnlhshaus daselbst ;

zu Lrosch weier an den Bürger Anton Hock ,
auf Mittwoch den 19 . October d . I . in dem WirlhS -

Haus zum Rößle allda / Aus dem

Oberamt Ettlingen '
>

'

zu Stupferich an den für Mundlodt e>klär¬

ten Joseph Mer kl « auf Montag den 24 . Oct .
vor dem Revisorar dahier . ' AuS dem

Oberamt Durlach

zu Wohlfahrtsweyer a » denBürger und

WebermeistrrEhristianB r en n 1 1 aufMontag den 17 .

October d . I . bey Greßherzoglicher StadtschreibLsey
in Durlach . ^

von Blankenloch an den ledigen Joachim
Nagel , Mezger , auf Mcntaq den 17 . Octo ^ r
dieses JahrS vor dem Theiluiiqs - Commiffär im
Wirlhshaus zur Krone zu Blankenloch .

zu Durlach an den verstorbenen hiessg^ Lur -

ger und Rothgerber Johann Perer Korw auf !
Montag den I7ten Oktober dieses Jahr in hiesiger
Stadtjchreiberey : Aus dem

Oberamt Rastatt

zu Iffezheim an den Elias Faßler , auf
Montag den 24 . Oclober d . I . Aus dem

Oberamt Pforzheim

zu Brözinqen an den Burger und Schu¬
macher Frieduch Roten Hofer sauf dem Rathha » s

zu Brözingen auf Montag den 7 .»November .

Mundiodt - Erklärungen .
1

Ohne Bewilligung de« Pflegers soll bey » « *'
j

lust der Forderung folgenden Personen nicht » g -



'
borgt ober sonst mit denselben kontrahirt werden . '

Aus dem
Oberamt Durlach

von Dur lach dem Schlossermeister Heinrich
Nefzger dessen Pfleger der Burger und Stein «
hauermeister Friedrich Dill von hier ist.

Erbvorladungen .
Folgende schon langst abwesende Personen oder

deren Leibeserben sollen binnen 9 Monaten sich bey
der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen steht ,
melden , widrigenfalls dieselben als gestorben angese -

j hen , und ihr Vermögen an ihre bekannten , nächsten
I Anverwandten wird ausgeiiefert werden . AuS dem

Obervogteyamt Gengenbach
i von Zell Pirmin Zanger , der gegenwärtig

45 Jahre alt , und vor 25 Jahren in Königlich
! Preußische Dienste ^ etreten ist , dessen Vermögen in

500 fl . besteht ;
von Schottenhöfen

' der ledige Christian
Ri eie , der seit 18 Jahren in Kaiserlich Oestreichi -
schen Kriegsdiensten ist. Aus dem

Oberamt Stein

von Kl ein ste in ba ch der seit ungefähr l fahren
von HauS abwesende dermal 38 - Jahre alte Conrad
Richter dessen Vermögen in 542 fl . besteht .

Ausgetretener Vorladungen
Nachbemerkte böSlich Ausgetretene sollen bin¬

den Z Monaten sich bey ihrer Obrigkeit stellen
Und wegen ihres Austritts verantworten , widrigen -
falls gegen dieselbe » . nach der Landes - Constitution
Wider» ausgetretene Unterlhanen verfahren werden
Wird . 91 »» dem

1 Oberamt Offenburg

von Bohlfpach Joseph Heit ; welche .- von
dem Großherzegl . Dadenschen dritten Linien - In¬
fanterie Regiment General von Harrant aus der
Garnison Rastalt desertiert ist , den Termin binnen
4 Wochen.

Obervogteyamt Gengenbach
aus dem Harmersbach der ledige Jakob

^ aig . Aus dem
Oberamt Rastatt

von D i e t i g h « i m der von dem dritten Jnfan »

,
" " kirgjuicnl desertirke Georg Volz .

- Karlsruhe . ^Erneuerung der Uuterpfands -
Sucher der Gemeinde Rußhenn . ) Zrw Erneuerung

der öffenrl . Unterpfandsbücher der Gemeinde Ryßheim
haben die mit gerichll Schuld , und Unterpfands - Ver¬
schreibungen verseheiien Gläubiger ihre Dokumente
in Urschrift , oder beglaubter Abschrift bey dem Com -
missarial in Rußheim auf Mittwoch den 19 Oktober
d . um so gewisser vorzulezen , als sie die auS der
Unterlassung dieser Eingabe entstehenden Folgen sich
selbst beyzumessen hätten . Also verfügt bey Oberamt
Karlsruhe den 16 . September igog .

Karlsruhe . sVorladung . 4 Nachstehende
'
,

durchs Loos zu Rekruten bestimmten 5 Pursche ,
Karl Friedrich Kiefer , Schreiner von Mühlburg ,
Georg Adam Kn ob loch , Schreiner von Deutsch -
Neureuth , Jakob Hofmann , Schmidt von Hoch¬
stetten , Johann Michael Reinacher , Schneider
von Rußheim , Johannes HauSh a l ter , ebenfalls
Schneider von da , welche sich ohne Erlaubniß auf
der Wanderschaft befinden , und durch das Loos in
die Auswahl gefallen sind , sollen sich binnen 6 Wo¬
chen um so gewisser bey Unterzeichnetem Oberamt
stellen , als sonst nach der LandeSCoNstitution wider
ausgetretene llnterthanen gegen sie vorgefahren wer¬
den wird . Karlsruhe den l . Oktober 1808 .

GroßherzoglicheS Oberamt .

Kißlau . f Vorladung . 4 Bey der letzte«
Milizenziehung traf dar LovS auch den abwesende «
PeterKehrer v.Kronau . Da nun für ihnem anderer
Mann au » der Reserve berufen ward , so wird Petek
Kehrer andurch öffenllich aufgefordert , binnen Z Mo¬
naten dahier zu erscheinen , und den für ihn Einge -
stellten abzulößen , oder zu entschädigen , widrigen¬
falls derseibe als böslich ausgetreten angesehen , und
nach der LandesEonstitution wider ausgetretene Un -
terthanen gegen ihn Verfahren werken soll. Verfügt
Kißlau am 12 . September i 8° 8 -

Gengenbach sVorladung .4 Die hiernach
verzeichneten Militzvflichligen auS dem diesseitige «
Amtsbezirk sind schon seit einigen Jahren abwesend ,
und bey de » vorgegangenen Messungen nicht erschie-
nen . Dieselben weiden demnach hiermit edictaliter

aufgefcrdert , sich längstens binnen 3 Monate » vor
der Unterzeichneten Stelle einzustnden , oder zu ge¬
wärtigen , daß gegen sie nach Maasgabe der Landes -
Constitutlon vvrgefahren werde .

Pon der Stadt (AAHg e » b a ch :

Joseph Alois GöhriMdÄAntonScheurer .
Sylvester Maier . Bernf ^ ^ Aölker . Georg
A n n a . Jldevhons I 0 oAÄWernhard S e m,v i g.
Ambros Benz . Bernhard g . Joseph Hart¬
nagel . Maurus Ben .̂ Joh . Baptist Kie fe r -

Ballhasar Sch eurer . Joseph Völker . Bene »
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dict Volker . Mattheüs Landelin Sohler . Phi -^
lipp Jakob Fügenbach . Benedict Lehmann .
Auaustm Schinidk . Robert Nassal . Ludolph
Scheurer . Felix Äsen mann .

Von der Stadt Zell . *

Kiemen ; Daier . Fr an ; Zach . Dominik
Spitzmüller - Kaspar F i sch e r . Konrad Arm¬
brust er-. Anton Kur ;, Kcnrad Kern . Alois
Oeler . Ambros Schatz . Georg Kaiser . Pla
ciduS Dreher . Baptist Lehmann . Joseph
Anton Baher . Lorenz - Kern . Nikolaus Gr oh
n>er . Valentin Kunz . Philipp Kapp . Hypo »
litus Vetter . Franz Joseph Maier . Franz
Lehmann . Von Harinersbach :

Jakob Lehmann . Anselm Lehmann . An¬
ton Bruder . Sebastian Herrmann . Franz
Foitwängler . Matcheus Winterer . Joseph
N o k. Georg Uht . Joseph Kohrenbauer .
ChristianSchwa rz . Sebastian Lang . Mich . Le h-
« a n n . Marh . L e h m a n n . Andr . S ch > e l e . Joh .J l g.
Franz Lehmann . Kaspar Jsemann . Michael
Lay . Narciß Jsemann . Jakob Bruder . Jo¬
hann Kienjle . Valentin Schmidt . Jakob
Br aig . Michael Brucher . Christian W ieser .
Franz Joseph jsemann . BlasiuS Jsemann .
Aytoa Muser . Johann Lehmann .

Von Bieberach :
Michael Jsemann Anton Rothmann .

Theodor Oberle . Augustin Rothmann . llr -

. ban Oberte . Kasimir B oy nerl Fidel W e i-
^ land . Gengenbach den 27 . September 1808 .

GroßherzoqlicheS Obervegteyamt .
Offen bürgt fSchuldenliquidakion . 1 Ge¬

gen die Sonnenwirlh Johann Georg Herzogischen
Eheleute zu Behlsbach hat Großherzogliches Oberamt
« ine Vermögensuntersuchung anzuorbnen , für noth -E

»v« ndiq gefunden . Dieser muß eine gerichtliche Ls>

quidnung deS Activ - sowohl alS . PassivsrandeS 00^-

ausgehen . Hierzu ist Freytag der 14 . Oktober

Vormittags 8 Uhr in Großherzoglicher Amtschreiberey
Offenbürg mit dem Anhang angeordnet , daß dieje¬
nigen , so etwas an gedachte Johann Georg Herzo -

gische Eheleute schuldig sind , oder aber an dieselbe
zu fordern haben , auf bestimmten Tag und
Zeit erscheinen , unMlWtere zwar unter dem ge¬
wöhnlichen RechtsnaWW liquidiren sollen .
Offenburg am 12 . 4 ppfo 48 o 8 Großh Oberamt .

Offenburg .
^ sSchuldenliquidatien .) DaS

ohnehin geringe Vermögen dp » Valentin Kiesle ,
Bürgers in Zunsweier , findet man so sehr mit
Schulden belade « , . daß eine Liquidation der letztem
nothwendig iff,

Zu dieser Liquidation ist Montag der 17 . Okto¬
ber d . I . VormirragS um 8 Uhr in Greßherroglicher
Amtschi eiberey Offenburg angeordnet , wcdey sich die
Gläubiger mit den Beweisen über ihre Forderungen
um so richtiger einfinden mögen , als sie sich sonst
den au » dem Ausbleiben entstehenden RechtSnachtheil
selbst beyzumessen haben würden . Offcnburg den
15 . September 1808 - Großherzogliches Oberamt .

Gengenbach , s Vorladung . ] In Gemäß¬
heit hoher Verfügung des Greßherzoglichen Hofge -
nchks des Mikkelrheins vom lü . September Nro .
1033 wird hiemir der ledige Michael Lehemann (vul^o
GalluS Michel ) aus dem Harmersbach , welcher we»

gen viermaliger Unzucht angeklagt ist , hiermit edic-
kaliter aufgefordert , sich binnen 3 Monaten vor
hiesigem , Obervogreyamr . zu stellen , wegen des
ihn an ^eschuldeten Vergehens , so wie seineS bösli¬
chen Austritts halber zu verantworten , oder zu ge¬
wärtigen , daß er seines llnterthanenrechts für verlu¬
stig erklärt , sein Vermögen konfiscirt , und er des
Landes verwiesen werde . Gengenbach den 27 . Sep¬
tember 1808 . Großherzogliches Obervegteyamt .

Karlsruhe . sSchuldenliquidation .) Zu Be «

richtigv ./. g der Vermögens . Masse deö kürzlich ver¬

storbenen und in Greßherzoglichen Baadischen Dien¬

sten gestandenen Herrn Majorö Dietrich Kreusler

sollen alle diejenigen ! die etwa eine Forderung an den¬

selben zu machen haben , Montags den 24 . Oktober
d. I . mit ihrem Beweißen und Urkunden vor dem

Regimentögericht der Leibgrenadier Garde dahier er¬

scheinen und ihre Forderung liquidiren , widrigenfalls
nachher keine Rücksicht mehr genommen werden wird .

Karlsruhe den 1 . Oktober 180 $ . Auditorat .

Durlach . s Jahrmarkt . ^ Zur Nachricht
dient , daß der sonsten auf Dienstag nach Simon
und Juda hier abzuhalten berechtigte Jahrmarkt
rücksichtlich der auf jene Zeit fallenden Karlsruher -

Messe Dienstag , den 29 « Oct . d. I . abgehalrei »

wird . Durlach den 6 . Oct . 1808 .
Von Bürgermeisteramt - und MagistratswegeN -

L ahr . s Schuldenliquidation . ) Alle diejenia «

welche an die Jacob Kolhöflersche Eheleute von h >el
etwas Rechtmäßiges zu fordern haben , können si"

Montag den 7 . November d . I . entweder in eigenA
Person oder durch hinlänglich — und mit den nötigt
Urkunden versehene Bevollmächtigte bei der L>q" >^

'

tion auf dem RathhauS einfinden , jedoch mit bew

Anfügen , daß diejenigen , welche an dem anderauw

ten Termin nicht erscheinen , den Ausschluß von de

Masse sich zu gewärtigen haben . Verordnet bei

Großh . Stadt « Rath . Lahr den Z. Oktober i8 ° a -

1



Achern . ^Aufforderung^. Nachstehende dies,
fettige ObervogteyAmiKuntergebene aus dem Ge »
richi Achern .

aus der Stadt Achern .
Anton Zettwech , Sattler . Joseph Zeit - -

Wech , Rothgeiber. Ignaz Zettwoch , Weiß ,
getber . NicklauS Zettwoch , Rethgerber ^ Fried¬
rich Kleber , Wagner. Joseph Kreutler ,
Schuster . Jacob Kreutler , Weder . Joseph
Frühe , Seiler . Nicklaus R o h r e r , Schneider .
Joseph Seilt , Sattler Joseph Herrmann ,
Weber . Bernhard Krämer , Seiler . Franz
Joseph Ernst , Schmidt. Valentin und Ignaz
Herrmann , Weber . Norbert Peter , Kie¬
fer. Stephan Sucher , Weber . Franz Joseph
Hegerich , Kiefer . Blasius Meiste ! , Kupfer ,
schm-. dt . Xaver VogelSgsang , Schuster .

Deserteur .
Michael Steinrück .

Von Oberachern .
MagnuS Schneider , Schuster . Martin

Kreutler , Schuster . Blasius Krafft , Mül¬
ler . Daniel S a u t e r , Papierer . JosephS ch a ub,
Papierer . Joseph K e ss l e r , Gerber. Norbert
Vierling , BauernknAht . Stephan Roth , Schu¬
ster , Anton V a l « n t i n , Schneider .

Von Gamshurst .
Joseph Federte , Zimmergeselll Roman

Braun , Weber . Amand M e z i n g e r , Weber .
Joseph Maver , Wagner. Anton F e d e r l e , Zim .
mergesell . MichelVolz , Bauernknechl . Pius All -
gayer , Schuster . Quirin Ailgaier , Nagel-
schmid . Valentin Straßburger , Schneit er .
Silvester Exinger , Siebmacker . Georg Hu¬
ber , Schreiner . Ostwald L offle r , Zimmerge¬
sell. Blasius Gebe ! , Becker. Philipp Geor¬
ge r , Kiefer .

Von OhnSbach.
Joseph Maser , Naqelschmied. Georg

Schaaf , Zimmergesell. Barthel Beschert ,
Mezger . Leo B ühle r , Schneider . Philipp Ri -
kai , Fidel Beschert , Bauernknechte . Joseph
G e r m a n n , Ziminergesell. Klemens Sucher ,
Ostwald Löffler , Zimmergesellen. Bernhard
Weber , Weberknapp . Mathias Z i n ck ,
Sattler . Leonhard und Jgnaz 'Arm bru st er , Ger¬
man Sauer , Georg Buhler und Raymund
Lorenz , Bauernknechte .

Von Fautenbach .
Anten Müller , Franz Kernst , Zimmerge¬

sell . Peter St reu dich , Schuster . Bernhard

R e i g e l s b e r g e r , Schneider. Anton Sucher ,
Weber . Aus dem

GerichtNenche - n .
Von Renchen .

Albin Schneider , Weber . Niklaus Hund ,
Schneider . Atbogast Götz , Schuster . Langm
Oberfell , Weißgerber Philipp Nikai , We¬
ber. Martin K r a u ß ,. Weber . Georg Heilig ,
Seiler . Xaver Dehrle , Weißgeiber . Anton
Oberfell , Schuster . Gregor S ch ne ider,Schu¬
ster . Aloys W e eber , Seckler . Sebastian Hun d,
Bauernknechl Dionis Schn e iv er , Weber . Xa¬
ver Hund , Chüu*gus . Joseph Unterheimer ,
Seckler . Ludwig Joseph Steinle , Weber . An¬
ton Berger , Weber .

Deserteur .
Mathias Storz , von Renchen. Aus dem'

Gericht Kappel
von Kappel Karl Anton Köhler . Franz

^ ales Wimmer , Schusterknechte. Franz Jos . Wim -
m er , Baurenknecht . Mathis Nock , Papierer.
Simon Bernhard S ch l a g h a m >m e r . Andrea -
Moriz . Karl Anten Dunck -el . Anton Bur¬
ger , Schusterknechte. Joseph -B ür -kel , Maurer .
Joseph Teufel , Schneider » -Lorenz Rösch ,
Wagner.

Desert >e » rs .
Georg Baaste » Sunon "Btust . Michael

N o p p e r t . Johann Georg S t-e i m l e . Christian
K önninger . Franz Jos . L -a m m . Gallus Klump .
Bernhard Stortz . Frmiz Sackmann .

Von K a p pl e r th « l.
Mathias Straub , Schneider. Bernhard

Jacob Mayer , Zimmerqesell . Johann Geor^
Schnüre , Kiefer. Konrad Kronenbitler »
Jacob Gayer und Mathias Harter , Bauren»
knechte . Johann Georg Sauer , Maurer.

D ese r t eu r .
Georg Oberle . Christian Springmanti »

Augustin Hummel . Johann Georg Knapp .
Xaver S l e ch .

Von W a l d u l l m.
Gabriel Doll , Weber . FranzJoseph Graf ,

Schuster . Michel F , sch er, Decker . Joseph Fischer
Maurer . Andreas Pfeifer , Schreiner . . Martin
Fischer , Schreiner.

Deserteurs .
Sebastian Hipp . Albin ^ päth . Pa »!

Flech Jacob Graf . Andreas Knopp . Joham»
Martin Bo hn er t.



Gericht S a S p a ch .
Von Sasb ach .

Ignaz W eit enauer , Amon Graf , Schu¬
ster Unechte . Gregor Frühe , Zimmermann .

Deserteur - :
Joseph Dietmajer und Mathias Sackmann .
' Von ObersaSpach .

Joseph Vollmer , Schneider .
Deserteur .

AloiS Streck .
Von Saßpachrvalben .

Joseph Doll . Anton Hauß , Maurer . An -
dreas Berger , Schreiner . Andreas Hausier ,
Maurer . Lorenz Fall ert , Schreiner . Andreas ,
F a l l e r t , Papierer . Benedickt G a y ß e r, Maurer .

Deserteurs .
Peter Hauß und Anton Roth .

Von SaSpachried .
Mathias Kunz , Schneider . Andrea - Hauße ^f,

Schneider . Johann Baptist Hafner , Maurer .
Deserteur .

Michel Bet sch,
sind abwesend , und theilS erst letzthin zur Reserve
gezogen worden , oder schon vorhin dem Rekrutenzug
enlloffen , oder hakten sich sonst ohne Wanderpaß
oder über die gesetzliche Zeit in der Fremde auf ,
und haben sich ( auch der vorm Jahr im Brachmonath
schon erlassenen Edictalien ohngeachtet ) nicht eingestellt .
ES wird ihnen daher aufgegeben , sich binnen 6 Wo¬
chen um so gewisser bey dahiesigem Obervogreyamt
zu stellen , als im AusbleibungSfall derselben Ver¬
mögen confiscirt , sie de« Bürgerrecht - verlustig er¬
klärt und der Großherzogl . Badischen Landen für
immer verwiesen werden sollen . Achern den Zten
Oktober 1808 Großherzogl . Obervogteyamt .

Pforzheim ( Austritt - Vorladung . ^ Die
über die gesetzlich« Zeit auf der Wanderschaft sich
befindende Johannes Klittich , Maurer , und
Martin Waldhauer , Schuhmacher von Brözin -
gen , werden hiermit aufgefordert , sich binnen 6
Wochen um so gewisser bey ihrer Obrigkeit zu stellen ,
als im Ausbleibunqssall ihnen nicht nur ihr Vermö¬
gen confiscirt werden wird , sondern sie auch der Groß -
herzoglich Badischen Lande werden verwiesen werden .

Pforzheim am a . Oktober i8 ° 8 -
Großherzogl . Oberamt .

Mahlberg . ( Vorladung ] David Den -
Hinget und Balihasar Mutz von RingSheim
wurden durch das Loos zum Großherzogl . Badischen
Militär gezogen . Ersterer ist aber hierauf entwichen ,
und Letzterer hat sich bis setzt aus der Fremde in
seinem Geburtsort noch nicht eingefunden . Beede

werden dahero aufgefordert , sich binnen 4 Wochen
um so gewisser vor dahiesigein Oberamt zu stellen , alS

nach Verfiuß dieses Termins ihr Vermögen confiscirt
und sie der Großherzogl . Lande für immer verwie¬
sen werden würden .

Mahlberg am i . Octeber 182z .
Großherzogl . Oberamt .

Kauf - Anträge .
Karlsruhe , ( Hausverkauf . ] Da ich ehe¬

stens mein an dem Markplatz neu erbautes Hauß be¬
ziehen werde , so bin ich gesonnen mein bisher Be¬
wohntes gut und solide unterhaltenes Hauß
in der langen Straße Nro . 463 . durch öffentliche
Versteigerung bis den 8 - November dieses JahrS zu
verkaufen . Liebhaber können solche « alle Tag in
Augenschein nehmen , oder nehmen laßen , und die
allenfallsige auf jeden Fall billige und annehmbahre
Kaufbedingniß vernehmen .

Heinrich Fellmeth .
Karlsruhe , ( Hausverkauf . ) Häfnermeister

Eirichs Behausung in der langen Straße , neben
Herrn Hofagant Haber , ist auS freyer Hand zu ver¬
kaufen . Liebhaber hiezu können die Kaufbedingnisse
in dem Hause selbst verrzehmen .

Dur lach , ( Fässer feil . ] Bei Unterzeichne «
tem sind folgende Fässer zu haben : i . neues Faß
in Eisen gebunden 2gOhm haltend , 1 . WeingrüneS
& 28 Ohm , 1 . dito ü 22 Ohm , ferner i . dito zu
15 Ohm und i . dito zu io Ohm .

Bürgermeister Hoffmann in Grötzmgen gibt
hierüber weitere Auskunft .

Pacht « Antrage u rr d Verleihungen .
Karlsruhe , fLogiSgesuch . ] Ein einzelne -

lediges stille - Frauenzimmer , sucht auf den 2Z>
October ein Logis von einer Stube , Küche und Holz -

plaz zu bekommen , bei Ausgeber diese« BlatteS kan»
die Anzeige gegeben werden .

Karlsruhe . ( Loqisgesiich . 1 Eine still «
Haushaltung wünscht in Bälde ein Logis , in 1 Stube
etlichen Kammern und Küche nebstHolzremise bestehende
beziehen zu können . Auf dem Eomptoir diese» Blat¬
ts ist da » Nähere zu erfragen .

Karlsruhe , ( Kapitalgesuch . 3 E » werbe »
I bis 2oco si . gegen gerichtliche Obligation zu>»
Leihen gesucht ; bey Verleger dieses BlatteS ist da-
Nähere zu erfragen .

Karlsruhe , ( Kellerverleihunq . ] Ein g *'

räumiger gewölbter Keller nächst Durlach ist zu ver¬
leihen ; die Liebhaber hiezu , können daS Nähert >-
dem Comptoir deS ProvinzialblatteS erfahren .
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